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Wochenmärkte,  

Grüner Markt & Allerlei

Auf dem Neuen Markt oder am Stadthafen

27. September Grüner Markt & Apfelfest (9:00 - 16:00 Uhr)

4. Oktober Allerleimarkt – Markt für Kleinkunst & Hand-

werk (10:00 - 18:00 Uhr)

11. Oktober Grüner Markt (9:00 - 16:00 Uhr)

18. Oktober Allerleimarkt – Markt für Kleinkunst & Hand-

werk (10:00 - 18:00 Uhr)

Dienstag, Donnerstag & Freitag Wochenmarkt (9:00 - 17:00 Uhr)
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Bürgermeister: Norbert Möller

Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz)

Tel.: 03991 177-100

buergermeister@waren-mueritz.de

Kontakt zum Bürgermeister
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Namentlich gekennzeichnete Artikel ge-
ben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 
für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesonde-
re auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Bezug: Verteilung an alle 
erreichbaren Haushalte der Stadt Waren 
(Müritz) und Ortsteile. Abgabe von Einzel
exemplaren in der Stadtverwaltung, Zum 
Amtsbrink 1. www.waren-mueritz.de/
de/buergerservice-verwaltung/amtsblatt-
warener-wochenblatt/ Versendung (Abo) 
zum Portopreis von 1,60 € /Stück über die 
Stadtverwaltung. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben 
bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farb-
abweichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farb-
wiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflich-
ten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrech-
te der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Schiedsstelle
Leiter:	 Herr Häcker
Telefon:	 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung 
hergestellt werden.

Ansprechpartner:	 Herr Junghanß
	 Justiziar
Telefon:	 03991 177110
Fax:	 03991 177112
E-Mail:	 recht@waren-mueritz.de

Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren

Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 1815311, E-Mail: stadtbibliothek@waren-mueritz.de

Öffnungszeiten
Montag 09:30 - 13:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 09:30 - 13:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:30 - 13:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:30 - 13:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag für den Leihverkehr geschlossen

Ansprechpartner
Name Funktion Tel. E-Mail Raum
M. Nerling Rechnungsprüfungsamt -140 rpa@waren-mueritz.de 3.10
M. Rühlmann Öffentlichkeitsarbeit/Presse -115 pressestelle@waren-mueritz.de 3.24
L. Klischewsky Kultur/Städtepartnerschaft -112 kultur@waren-mueritz.de 1.01
S. Schabbel Gleichstellung -344 gsb@waren-mueritz.de Rathaus
A. Schult Personalrat -117 personalrat@waren-mueritz.de 1.29
Hauptamt
M. Junghanß Amtsleiter Hauptamt -110 hauptamt@waren-mueritz.de 3.19
M. Bitterlich Sachgebietsleiter EDV/

Allgemeine Verwaltung
-150 postamt@waren-mueritz.de 3.25

M. Writschan Sachgebietsleiter Personal/
Organisation

-131 personalstelle@waren-mueritz.de 3.02

T. Engel Ausbildungsleiterin -133 ausbildung@waren-mueritz.de 3.01
Amt für Finanzen
M. Mahnke Amtsleiter Amt für Finanzen -200 amt-finanzen@waren-mueritz.de 4.10
M. Jung Sachgebietsleiterin 

Finanzmanagement
-205 kaemmerei@waren-mueritz.de

buchhaltung@waren-mueritz.de
4.04

S. Gohlke Sachgebietsleiterin Kasse/
Vollstreckung

-210 stadtkasse@waren-mueritz.de
vollstreckung@waren-mueritz.de

E.03

K. Freitag Sachgebietsleiterin Steuern/
Abgaben

-220 steuer-liegverw@waren-mueritz.de 4.18

D. Zimmermann Sachgebietsleiter Grundstücks- & 
Gebäudemanagement

-190 liegenschaften@waren-mueritz.de 4.21

Amt für Bürgerdienste
J. KoberJ. Kober Amtsleiter Amt für Bürgerdienste --300 ordnungsamt@waren-mueritz.de 1.20
H. Ludwig Sachgebietsleiter Sicherheit/ 

Ordnung/Bürgerbüro
-320 gewerbe@waren-mueritz.de 1.09

H. Jantz Sachgebietsleiter 
Verkehrsangelegenheiten

-360 oevb@waren-mueritz.de 1.27

A. Dreier Sachgebietsleiterin  
Bildung/Jugend/Soziales

-330 schulverwaltung@waren-mueritz.de
wohngeld@waren-mueritz.de

1.02

C. Swienty Sachgebietsleiterin Standesamt -340 standesamt@waren-mueritz.de Rathaus
Amt für Bau, Umwelt und Stadtplanung
T. Mura Amtsleiter Amt für Bau, Umwelt 

und Stadtplanung
-600 bauamt@waren-mueritz.de 2.23

N.N. Sachgebietsleitung 
Stadtplanung/Baurecht

-610 planung-wifoe@waren-mueritz.de
baurecht@waren-mueritz.de

2.01

D. Meinel Sachgebietsleiter Hoch- & Tiefbau -650 hoch-tiefbau@waren-mueritz.de 2.27
R. Müller Sachgebietsleiter Umwelt/

Forsten/Friedhof
-670 umwelt-forsten@waren-mueritz.de 2.11

M. Jatsch Leiter Stadtbauhof -680 stadtbauhof@waren-mueritz.de
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Auslobung „Richard-Wossidlo-Kulturpreis 2025“
Die Stadtverwaltung bittet um begründete 
Vorschläge für die Vergabe des Richard-
Wossidlo-Kulturpreises für das Jahr 2025. 
Diese Vorschläge werden im Kultur-, Bil-
dungs- und Sozialausschuss diskutiert und 
der Stadtvertretung mit einer Empfehlung zur 
Beschlussfassung vorgelegt.
Der Preis kann an eine Einzelperson, eine 
Personengruppe, ein Ensemble oder an einen 
Verein vergeben werden. Vorschlagsberech-

tigt sind Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Institutionen. Sowohl 
die Vorschlagenden als auch die Vorgeschlagenen müssen im Stadt-
gebiet von Waren (Müritz) bzw. in den Ortsteilen ansässig sein.
Der Vorschlag muss schriftlich erfolgen und umfassend begründet 
sein. Empfehlungen aus den Vorjahren können Berücksichtigung fin-
den, wenn sie aktualisiert eingereicht werden. Der Richard-Wossidlo-

Kulturpreis wird im Rahmen des Jahresempfangs 2026 überreicht. 
Der Preis besteht aus einem Kunstwerk sowie einer gestaffelten 
finanziellen Zuwendung.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an:
Stadt Waren (Müritz)
Stabstelle Wirtschaftsförderung/Öffentlichkeitsarbeit/Kultur
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren (Müritz)
oder per Fax: 03991 177 4101
oder per eMail: buergermeister@waren-mueritz.de

Einsendeschluss ist der 13. Oktober 2025.

Informationen sind abrufbar unter:
http://www.waren-mueritz.de/de/stadtpolitik-gremien/staedtische-
preise/

Auslobung Wirtschaftspreis 2025
Präambel
Die Stadt Waren (Müritz) ist „staatlich anerkann-
tes Heilbad“ und kann als zukunftsorientierter 
Wirtschafts-standort und touristisches Zentrum des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte gute Be-
dingungen vor-weisen. Das Heilbad ist Mittelpunkt 

für traditionsreiches und modernes Handwerk, erfolgreiche Unter-
nehmen in Dienstleistung, Einzelhandel und Gewerbe sowie für die 
Gesundheitswirtschaft. Mit der Verleihung des Wirtschaftspreises der 
Stadt Waren (Müritz) werden besondere Leistungen und hervorzu-
hebenden Initiativen von Akteuren und Akteurinnen, Unternehmen, 
Verbänden und Vereinen gewürdigt und die Verbundenheit von 
Wirtschaft, Verwaltung, Politik und Stadtgesellschaft gefestigt.

Preisträger
Die Auszeichnung kann an Unternehmen (regional und national 
agierend), Unternehmen (international agierende Global Player), 
Gründungsunternehmen, Bürger und Bürgerinnen, junge Warener 
und Warener-innen (Schüler und Schülerinnen), weiterhin auch an 
Verbände und Vereine verliehen werden, mit Wohn- bzw. Firmensitz 
in Waren (Müritz) und den dazugehörigen Ortsteilen. Entscheidend 
für die Preisverleihung ist die Initiative oder der Verdienst für das 
Unternehmen oder/und für die Bedeutung zur Sicherung, Entwick-
lung und Vermarktung des Wirtschaftsstandortes Waren (Müritz).

Preisverleihung
Die Stadt Waren (Müritz) verleiht den Wirtschaftspreis 2025 in 
den zwei Kategorien „Regionales Engagement, Nachhaltigkeit & 
Soziales Unternehmertum“ sowie „Gesundheitswirtschaft, Digita-
lisierung & Innovation“. Die Preisverleihung findet im Rahmen des 
Neujahrsempfangs 2026 der Stadt Waren (Müritz) statt. Der Termin 
wird frühzeitig bekannt gegeben. Über Ausnahmen entscheidet die 
Stadtvertretung nach Antragstellung durch den Stadtentwicklungs-
ausschuss.

Verfahrensschritte
1. Um eine breite Öffentlichkeit zu erreichen, erfolgt die Veröffent-

lichung der Ausschreibung durch die Stadtverwaltung in der 
Stadtvertretung, im Warener Wochenblatt und durch Mitteilung 
an die lokale Presse. Weiterhin sind städtische Onlinemedien zu 
nutzen sowie Multiplikatoren lokaler und regionaler Netzwerke.

2. Vorschlagsberechtigt sind regionale und überregionale Wirt-
schaftsverbände, Unternehmen und Gründungsunternehmen, 
regionale und überregionale Wirtschaftsverbände und Vereine, 
Parteien, Bürgerinnen und Bürger, Schülerinnen und Schüler, 
Fraktionen und Mitglieder der Stadtvertretung sowie der Bür-
germeister der Stadt Waren (Müritz).

3. Nominierung und Einreichungen der Vorschläge sind online 
über die Homepage der Stadt Waren (Müritz) mittels Online-
Formular einzureichen. Das Formular steht zum Download 
unter http://www.waren-mueritz.de/de/stadtpolitik-gremien/
staedtische-preise/ bereit. Einreichungen des Formulars per 
Post oder E-Mail sind ebenso zulässig.
Die Vorschläge sind bis zum 13. Oktober 2025 an buerger-
meister@waren-mueritz.de einzureichen. Per Postweg erfolgt 
die Einreichung an: Stadtverwaltung Waren (Müritz), Der 
Bürgermeister, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz)

4. Die Stadtverwaltung Waren (Müritz) prüft die Nominierung 
entsprechend der Ausschreibung.
Zentrale Rolle für die Wahl der Preisträger oder Preisträgerinnen 
soll eine Jury übernehmen, welche aus Vertretern und Vertrete-
rinnen der Stadtvertretung Waren (Müritz), der Tochtergesell-
schaften der Stadt Waren (Müritz), der Wirtschaftsförderung der 
Stadtverwaltung, ansässigen Wirtschaftsvereinen/-verbänden 
und Schülervertretungen der Stadt Waren (Müritz) sowie Preis-
trägern oder Preisträgerinnen aus dem Vorjahr besteht. Die 
Vertreter und Vertreterinnen der Jury können wechseln.
Die Auswahl und Festlegung der Anzahl der Vertreter und 
Vertreterinnen der Jury erfolgt durch den Stadtentwicklungs-
ausschuss. Die Jury wählt die Preisträger oder die Preisträgerin-
nen mehrheitlich und übergibt die Empfehlung der Preisträger 
oder Preisträgerinnen an den Stadtentwicklungsausschuss. 
Die Stadtvertretung entscheidet mehrheitlich über den oder 
die Auszuzeichnenden.

5. Die Übergabe des Preises im Rahmen des Neujahrsempfangs 
bleibt unberührt, ebenso die feste Tradition, eine Urkunde sowie 
eine Stele zu überreichen.
Zudem kann zusätzlich eine individuelle Auszeichnung erfolgen, 
welche sich nach den Zielgruppen (Gründungs- und Bestandsun-
ternehmen, Global Player) und nach der Art der Ausschreibung 
(Kategorie) richtet. Die individuellen Auszeichnungen werden 
dem Stadtentwicklungsausschuss durch die Stadtverwaltung 
vorgeschlagen. Der Stadtentwicklungsausschuss wählt die 
individuellen Aus-zeichnungen aus.

6. Der Gewinner oder die Gewinnerinnen des städtischen Wirt-
schaftspreises werden automatisch als Vorschläge der Stadt 
Waren (Müritz) für den Landeswettbewerb „Unternehmer/
Unternehmerin des Jahres“ des Wirtschaftsministeriums ein-
gereicht.

Waren (Müritz), 15.09.2025

Möller
Bürgermeister
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Widmung von Gemeindestraßen, Wegen und Plätzen  
im Gebiet der Stadt Waren (Müritz)

- Radweg vom OT Neu Falkenhagen bis OT Jägerhof -
Die Stadt Waren (Müritz) widmet die im Lageplan gekennzeichneten Radweg vom OT Neu Falkenhagen bis OT Jägerhof der Stadt Wa-
ren (Müritz) gemäß § 7 Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-MV) vom 13. Januar 1993 (GVOBl. 
M-V 1993, S. 42), zuletzt geändert durch Art. 8 des Gesetzes vom 14. Mai 2024 (GVOBl. M-V S. 154, 184) dem öffentlichen Verkehr.

Die Widmung für die Wegeverbindung wird wie folgt beschränkt:
Benutzungsart: Radverkehr

Die Widmung erstreckt sich vom Ortsausgang OT Neu Falkenha-
gen bis Anbindung Sternhausweg des Ortsteils Jägerhof mit einer 
Gesamtlänge von 2166 m und einer Breite von 2.50 m.
Gemäß § 3 Ziffer 4 StrWG-MV wird die Wegverbindung als sons-
tige öffentliche Straße eingestuft. Träger der Straßenbaulast ist die 
Stadt Waren (Müritz).
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Widmungsverfügung.
Diese Widmung tritt einen Tag nach Veröffentlichung in Kraft.
Dieser Widmungstext und der Lageplan liegen einen Monat nach 
der öffentlichen Bekanntmachung zur Einsicht bei der Stadt Waren 
(Müritz), im Zimmer 2.27 zu folgenden Sprechzeiten aus:
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 8.30 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr
Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 
1, 17192 Waren (Müritz) einzulegen.

Waren (Müritz), den 17.09.2025

N. Möller
Bürgermeister

 

Einwohnersprechstunde des  
Präsidiums der Stadtvertretung

Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der Stadt-
vertretung findet statt
am Donnerstag, 2.10.2025
von 18:00 bis 19:00 Uhr
im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus

Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).
Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen.
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung 
Herr Toralf Schnur oder ein Stellvertreter des Präsidenten der 
Stadtvertretung zur Verfügung stehen.
Der Zugang zum Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus ist nicht 
barrierefrei. Um diesen Anfragen gerecht zu werden, wenden Sie sich 
bitte an den Sitzungsdienst (03991 177122) der Stadt Waren (Müritz), 
damit Ihre Kontaktdaten aufgenommen werden können. Der Präsident 
der Stadtvertretung oder ein Stellvertreter wird Sie kontaktieren. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Termine für die Sitzungen  
der Ausschüsse  

der Stadtvertretung
Stadtentwicklungsausschuss 7. Oktober 2025
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, 
der genaue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können 
aus den Schaukästen:

- Rathaus, Neuer Markt 1,
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,

17192 Waren (Müritz), 
5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.

Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) als Mittelzentrum mit ca. 21.500 Einwohnern ist ein Heilbad im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
und liegt direkt an der Müritz. Zur Unterstützung des Stadtbauhofes ist ab sofort eine unbefristete Stelle als

Mitarbeiter/-in Stadtbauhof
Ein Elektroinstallateur oder Elektroniker für Energie- u. Gebäudetechnik oder vergleichbar
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden zu besetzen.

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Wartung, Instandhaltung, Unterhaltung und Überprüfung 

aller ortsfesten und ortsveränderlichen elektrischen Anlagen 
bzw. Betriebsmittel der Stadt Waren (Müritz)

•	 Reparaturen, Wartungen, Instandhaltungen, Neu- und 
Umverlegungen sowie Installationen und Schaltungen durch-
führen. Nachweis und Dokumentation der durchgeführten 
Arbeiten und Kontrollen

•	 Geringfügige Mitarbeit bei den vielfältigen Tätigkeiten des 
kommunalen Bauhofes im Bereich Infrastrukturunterhalt

Darüber hinaus werden erwartet:
•	 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Elektroinstal-

lateur, Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik oder 
vergleichbar

•	 Berufserfahrung als verantwortliche Elektrofachkraft wäre 
wünschenswert

•	 praktische Erfahrungen an und mit elektrischen Anlagen 
sowie mit Gebäudetechnik

•	 sehr gute Kenntnisse der allg. anerkannten aktuellen elektro-
technischen Regeln, Normen und Vorschriften (z.B. VDE-
Vorschriften, BetrSichV, TRBS, DGUV V3)

•	 Bereitschaft zur regelmäßigen Weiterbildung zu den aktuel-
len Normen und Vorschriften im Bereich der Elektrotechnik

•	 Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 engagierte, flexible und verantwortungsbewusste Arbeits-

weise
•	 Führerschein der Klasse B, (C1/C1E, C/CE wünschenswert)

Wir bieten Ihnen
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 39 Stunden.

sowie:
•	 Qualifizierungsangebote
•	 Entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein 

jährliches Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 Fahrradleasing

Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen Personen 
gleichgestellte behinderte Menschen werden bei gleicher fachli-
cher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
laden Sie bitte elektronisch bis zum 13.10.2025 über das Bewer-
berportal der Stadt Waren (Müritz) hoch. Das Bewerberportal 
erreichen Sie unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“ 
unter folgendem Link:
https://www.waren-mueritz.de/de/buergerservice-verwaltung/
ausschreibungen/
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht er-
stattet werden.
Die Bewerbungsgespräche finden am 17.10.2025 statt.

N. Möller
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine befristete Stelle als

Reinigungskraft (m/w/d)
mit 28 Wochenstunden im Rahmen einer Krankheitsvertretung zu besetzen.

Anforderungen/Voraussetzungen:
•	 Mehrjährige Tätigkeit im Reinigungsbereich (Unterhaltsrei-

nigung)
•	 Körperliche Belastbarkeit
•	 Zuverlässigkeit
•	 Engagierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
•	 Die Tätigkeit beinhaltet die Unterhaltsreinigung in Schulen 

der Stadt Waren (Müritz) u.a. Büroräume, Beratungsräume, 
Flure, Sanitärräume, Klassenräume usw.

Wir bieten Ihnen
ein befristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 28 Stunden/Woche in der Entgeltgruppe 1 TVöD 
– VKA.

sowie:
•	 Einarbeitung
•	 entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jährli-

ches Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im Rah-

men unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 Bike Leasing
Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichge-
stellte Menschen mit Behinderung werden bei gleicher fachlicher 
und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
laden Sie bitte elektronisch bis zum 05.10.2025 über das Bewer-
berportal der Stadt Waren (Müritz) hoch. Das Bewerberportal 
erreichen Sie unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“ unter 
folgendem Link: http://www.waren-mueritz.de/de/buergerservice-
verwaltung/ausschreibungen/.
Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung bzw. mit der Bewer-
bung können nicht erstattet werden.
Die Vorstellungsgespräche finden am 09.10.2025 statt.

N. Möller
Bürgermeister
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Bürgerbrief zum Winterdienst 2025/2026 in Waren (Müritz)
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die vergangenen 
Winter sind eher 
mild ausgefallen. 
Welche Ausmaße 
der nächste Win-
ter annehmen und 
welche Verkehrsbe-
hinderungen er mit 
sich bringen wird, 
ist nicht vorherseh-
bar. Sicher wird es 
wieder Behinderun-
gen durch Glätte 
und Schnee geben. 
Solche Einschrän-
kungen und Unan-
nehmlichkeiten sind mit der kommenden Jahreszeit zwangsläufig 
verbunden und nicht vermeidbar.
Die rechtzeitige und ausreichende Vorbereitung auf die winterlichen 
Straßenverhältnisse hilft Unfallgefahren zu verringern und die Un-
annehmlichkeiten des Lebens im Winter in der Stadt erträglich zu 
machen. Gefordert sind hier vor allem die Stadt und die Haus- und 
Grundbesitzer, ihre Pflichten im Winterdienst zuverlässig zu erfüllen. 
Alle sollten bedenken, dass Verkehrsbehinderungen selbst bei gutem 
Winterdienst auftreten werden. Jeder sollte in dieser Jahreszeit mehr 
Zeit als sonst für seine Wege einplanen.
Die Folgen von Wintereinbrüchen lassen sich am besten dadurch 
mildern, dass alle Bürgerinnen und Bürger sich der Situation ange-
passt und im Straßenverkehr partnerschaftlich verhalten.
Dieser Bürgerbrief ist als Information für Sie gedacht. Er soll Ihnen 
darstellen, welche Maßnahmen die öffentlichen Stellen im Winter-
dienst durchführen und welche Aufgaben und Pflichten von den 
Anliegern, den Grund- und Hausbesitzern, erfüllt werden müssen. 
Nur gemeinsam können wir im Winter sichere Straßen und Wege, 
die ohne erhebliche Unfallgefahren benutzt werden können, ge-
währleisten.

1. Winterdienst auf Fahrbahnen
Weil Sicherheit oberste Priorität hat, wird auf Hauptverkehrsstraßen, 
wie den Bundes- und Landesstraßen mit Streusalz gegen Schnee- und 
Eisglätte vorgegangen. Das dient am effektivsten der Verkehrssicher-
heit. Auch auf Gemeindestraßen, welche als Sammelstraßen gelten, 
und auf Fahrbahnen in Bereichen vor Schulen und Kindergärten, wird 
bei außergewöhnlicher Witterung, vornehmlich auf Gefällstrecken 
und in Einmündungsbereichen, Feuchtsalz eingesetzt.
Wie in vielen anderen deutschen Städten wird in Waren (Müritz) 
von der Stadt und den anderen verantwortlichen Behörden ein 
„differenzierter Winterdienst“ praktiziert.
Das heißt im Einzelnen:
Hauptverkehrsstraßen, d.h. Fahrbahnen mit öffentlichem Perso-
nennahverkehr oder hohem Verkehrsaufkommen und gefährlichen 
Straßenabschnitten (Kreuzungen, Einmündungen, Gefällstrecken, 
scharfen Kurven) sowie Fußgängerüberwege und Bushaltestellen 
werden vorrangig vom Schnee befreit und gestreut.
In allen anderen Straßen wird die Räumung und Streuung grundsätz-
lich in der Reihenfolge ihrer Verkehrsbedeutung, der vorhandenen 
Räumkapazitäten und der örtlichen Verhältnisse vorgenommen.
Fahrbahnen von Straßen mit geringer Verkehrsbedeutung, d.h. Stra-
ßen in Wohngebieten und Tempo-30-Zonen werden nicht überall 
geräumt und gestreut.
Alle Verkehrsteilnehmer sollten sich im Übrigen darauf einstellen, 
dass beim Auftreten von Eisglätte oder Schneefall während der 
Nachtzeit prinzipiell kein Räum- oder Streudienst stattfindet. Wäh-
rend der Nachtzeit sind nach der ständigen Rechtsprechung der 
Gerichte weder die öffentlichen Stellen noch die Anlieger zum Räum- 
oder Streudienst verpflichtet.

2. Winterdienst auf Radwegen
Grundsätzlich gibt es auf Radwegen, wie auch auf Fahrbahnen die 
Verpflichtung zur Beseitigung von Schnee und Glätte nur an gefähr-
lichen und verkehrswichtigen Stellen (etwa mehr als 100 Radfahrer 
pro Stunde). Somit entstehen in Waren (Müritz) auf Radwegen, die 
nur Radfahrern vorbehalten sind, grundsätzlich keine Winterdienst-
pflichten. Soweit es die Kapazitäten der Stadt zulassen, werden 
einige Radwege trotzdem geräumt und gestreut.

Anlieger und öffentliche Gehwege
3. Räum- und Streupflicht durch Anlieger
Räumen und Streuen auf den meisten öffentlichen Gehwegen ist An-
liegerpflicht. Selbst wenn Grünstreifen oder Gräben das Grundstück 
vom öffentlichen Gehweg trennen, besteht Räum- und Streupflicht für 
den Anlieger entlang seines Grundstücks. Die öffentlichen Gehwe-
ge müssen auf der ganzen Länge bei Schneefall oder Glatteis von 
Montag bis Freitag von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr (sonnabends sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr) wenn nötig, 
auch mehrmals geräumt und gestreut werden. Wenn Gehwege so 
breit geräumt und gestreut werden, wie es dem Fußgängerverkehr 
entspricht, ist die Anliegerpflicht erfüllt. Dabei müssen Fußgänger-
überwege (Wege zum Überqueren von Fahrbahnen) ungehindert 
nutzbar sein.
Abgeschobene Schnee- und Eismengen sollen am Rande des Geh-
weges so gelagert werden, dass Fußgänger noch ungehindert gehen 
können. Notfalls dürfen Schnee und Eis am Fahrbahnrand abgela-
gert werden. Straßenrinnen, Regeneinlässe und evtl. vorhandene 
Fahrradwege müssen unbedingt freigehalten werden. Denken Sie 
auch daran beim abgelagerten Schnee dort Durchgänge anzulegen, 
wo es für die Fußgänger notwendig ist (z.B. bei abgesenktem Rand-
stein für Rollstuhlfahrer). Sollten erhebliche Schneemengen anfallen, 
ist es ratsam, den Schnee möglichst auch in den Vorgärten zu lagern.

Sonderfälle:
Bei öffentlichen Straßen, auf denen keine Gehwege ausgewiesen 
sind, oder bei Straßen mit nur einseitigem Fußweg, muss der Straßen-
rand als Gehweg freigehalten werden und zwar in folgender Breite: 
Bei Ortsstraßen mit normalem, unbeschränktem Fahrverkehr etwa 
1,5 m, bei Fußgängerzonen mit beschränktem Fahrverkehr etwa 2 m.
Gehwege vor Haltestellen des öffentlichen Personennahverkehrs. 
Dort darf nicht in der Gehwegmitte, sondern muss - damit die Fahr-
gäste Bus oder Bahn auch erreichen können - am Fahrbahnrand für 
Fußgänger geräumt und gestreut werden. Schnee und Eis dürfen in 
diesem Falle nicht zur Fahrbahn hin gelagert, sondern müssen an 
das Haus bzw. zur Grundstückgrenze des Anliegers hingeschoben 
werden.

4. Streugut
Räum- und streupflichtige Anlieger sollten aus Umweltgründen auf 
öffentlichen Gehwegen kein Streusalz verwenden. Aus ökologischer 
Sicht sollte auch auf Privatgrund und Privatwegen, außer bei beson-
deren Gefahrenpunkten wie Treppen und starken Steigungen, auf 
Salz verzichtet werden.
Näheres ist in der Straßenreinigungssatzung in § 5 geregelt (siehe 
unten!). Bitte beschaffen Sie sich rechtzeitig vor Winterbeginn ge-
eignetes Streugut.

5. Einfahrten und Standplätze für Müllbehälter
Damit die Müllabfuhr reibungslos ihre Arbeit verrichten kann, ist es 
nötig, die Zugänge zu den Standplätzen der Müllgefäße regelmäßig 
von Schnee zu befreien und eisfrei zu halten.
Sollten städtische Räumfahrzeuge es nicht vermeiden können, Ein-
fahrten und Durchgänge wieder zuzuschieben, werden die Anlieger 
in solchen Fällen gebeten, die zugeschobenen Durchgänge oder 
Einfahrten noch einmal frei zu räumen.
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3. Schnee auf Gehwegen sowie auf Verbindungs- und Treppen-
wegen ist in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr, sonnabends 
und an Sonn- und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
schnellstmöglich nach beendetem Schneefall, nach 20.00 Uhr 
gefallener Schnee bis 7.00 Uhr, des folgenden Tages zu entfer-
nen, bis 8.00 Uhr sonnabends und an Sonn- und Feiertagen. 
Auf mit Sand, Kies oder Schlacke befestigten Gehwegen sind 
die Schneemengen, die den Fußgängerverkehr behindern, unter 
Schonung der Gehwegflächen zu entfernen.

4. Glätte auf Gehwegen sowie auf Verbindungs- und Treppenwe-
gen ist in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr, sonnabends und an 
Sonn- und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr, schnellstmög-
lich nach beendetem Schneefall, nach 20.00 Uhr entstandene 
Glätte bis 7.00 Uhr, des folgenden Tages zu entfernen, bis 8.00 
Uhr sonnabends und an Sonn- und Feiertagen.

5. Schnee und Eis von den Fahrbahnen sind, wo dieses möglich ist, 
auf dem an die Fahrbahn angrenzenden Drittel des Gehweges 
oder des Seitenstreifens, ansonsten auf dem Fahrbahnrand zu 
lagern. Bei Schnee und Eis von Gehwegen kann die Ablagerung 
auf dem an das Grundstück des Reinigungspflichtigen angren-
zenden Teil des Gehweges erfolgen, falls dies nicht möglich, 
ist ebenfalls dort, wo der Schnee von der Fahrbahn gelagert 
wird. Der Fahr- und Fußgängerverkehr darf nicht gefährdet 
werden. Rinnsteine, Einläufe in Entwässerungsanlagen und dem 
Feuerlöschwesen dienende Zugänge zu den Anschlüssen für 
Feuerlöscheinrichtungen und Hydranten sind freizuhalten. Von 
anliegenden Grundstücken dürfen Schnee und Eis nicht auf die 
Straße geschafft werden.

6. In den nach Abs. 1 übertragenen Straßenteilen sind bei Glätte 
nur abstumpfende Mittel zu verwenden. Die Verwendung von 
Asche, Sägespänen, Auftausalzen oder chemischen Auftaumit-
teln ist nicht zulässig. Im Ausnahmefall, also bei Vorliegen von 
extremen Wetterverhältnissen, ist die Verwendung von Auftau-
salzen und alternativen Streumaterialien (bspw. auf der Basis 
von Calciumchlorid und Magnesiumchlorid), insbesondere an 
Schulen und Kindergärten, an Krankenhäusern, im Umfeld von 
Arztpraxen und Pflegeeinrichtungen, an Brücken und Unterfüh-
rungen sowie Kreisverkehren und Wegen bzw. Plätzen mit einer 
Steigung von mehr als 6 % möglich. Auf Fahrbahnen, deren 
Reinigung nicht übertragen wurde, wird zur Beseitigung von 
Schnee und Eisglätte vorrangig Streusand verwendet.

§ 8 Ordnungswidrigkeiten

Wer vorsätzlich oder fahrlässig seiner Reinigungspflicht bzw. seiner 
Pflicht zur Schnee- und Glättebeseitigung nach dieser Satzung 
nicht nachkommt, insbesondere wer die in den §§ 3 und 5 dieser 
Satzung genannten Straßenflächen nicht im erforderlichen Umfang 
oder in der erforderlichen Art und Weise oder zur erforderlichen 
Zeit reinigt, vom Schnee räumt und mit geeigneten abstumpfenden 
Mitteln streut und wer seine Reinigungspflicht nach § 6 i.V. m. § 50 
StrWG M-V verletzt, handelt ordnungswidrig.

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 61 StrWG M-V mit einer Geld-
buße bis zu 1.280,00 Euro geahndet werden.

Den vollständigen Wortlaut der Straßenreinigungssatzung können 
Sie auf den Seiten der Stadt Waren (Müritz) im Internet unter
http://www.waren-mueritz.de/de/buergerservice-verwaltung/
was-erledige-ich-wo/strassenreinigung/ (unter Rechtsgrundlagen) 
nachlesen oder in der Stadtverwaltung, Zum Amtsbrink 1 erhalten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nur wenn alle ihren in der Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Waren (Müritz) verankerten Verpflichtungen nachkommen, können 
Unfälle, die mit Personen- und Sachschäden verbunden sind, wei-
testgehend vermieden werden. Die verantwortlichen Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung werden auch künftig kontrollieren müssen, ob die 
Verantwortlichen Ihrer Verpflichtung entsprechend § 5 der Straßen-
reinigungssatzung zur Schnee- und Glättebeseitigung nachkommen.
Nachfolgend auszugsweise die entsprechenden Regelungen der 
Straßenreinigungssatzung:
§ 3 Übertragung der Reinigungspflicht
Anstelle des Eigentümers trifft die Räum- und Streupflicht
1. den Erbbauberechtigten
2. den Nießbraucher (derjenige, der den Nutzen hat), sofern er 

das gesamte Grundstück selbst nutzt,
3. den dringlich Wohnberechtigten, sofern ihm das ganze Wohn-

gebäude zur Nutzung überlassen ist.
Ist der Räum- und Streupflichtige nicht in der Lage, seine Pflicht per-
sönlich zu erfüllen, so hat er eine geeignete Person mit der Räumung 
und Streuung zu beauftragen.
Eine zusätzliche Räumung und Streuung durch die Stadt befreit die 
Räum- und Streupflichtigen nicht von ihren Pflichten.

§ 5 Verpflichtung zur Schnee- und Glättebeseitigung

Die Schnee- und Glättebeseitigung folgender Straßenteile in den 
Reinigungsklassen 1, 3 und 4 wird auf die Eigentümer der angrenzen-
den Grundstücke übertragen (ausgenommen sind die Straßenteile 
für die gemäß Anlage 1 die Stadt Waren (Müritz) den Winterdienst 
ausführt):
1. die Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radweg ge-

kennzeichneten Gehwege, sowie
2. die Verbindungs- und Treppenwege. Als Gehweg gilt auch ein 

begehbarer Seitenstreifen oder ein für die Bedürfnisse des Fuß-
gängerverkehrs erforderlicher Streifen der Fahrbahn.

3. Alle nicht einer Reinigungsklasse zugeordneten Straßen (Stra-
ßen, die nicht in der Anlage 1 aufgeführt sind) werden für den 
Winterdienst bzgl. der Gehwege und der gleichzeitig als Rad-
weg gekennzeichneten Gehwege sowie der Verbindungs- und 
Treppenwege auf 1,50 m Breite entlang der Grundstücksgrenze 
(üblicherweise begangener Bereich) an die Grundstücksanlieger 
übertragen.
Auf den Fahrbahnen wird in diesen nicht genannten Straßen  
i. d. R. kein Winterdienst durchgeführt.

Die Schnee- und Glättebeseitigung ist wie folgt durchzuführen:
1. Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radweg gekenn-

zeichneten Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr 
erforderlichen Breite von 1,50 m (in Fußgängerzonen bis  
2,00 m) – üblicherweise begangener Bereich – von Schnee 
zu räumen oder bei Glätte abzustumpfen. Das gilt auch für 
Straßenkreuzungen und Straßeneinmündungen, für die Teile 
von Fußgängerüberwegen, auf denen Schnee und Glätte vom 
Gehweg aus beseitigt werden können. Auf Radwegen erfolgt 
grundsätzlich kein Winterdienst.

2. Im Bereich von Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel ist die 
Schnee- und Glättebeseitigung bis zur Bordsteinkante vorzuneh-
men, so dass die Fußgänger die Verkehrsmittel vom Gehweg aus 
ohne Gefährdung durch Schnee und Eis erreichen und verlassen 
können. Ausgenommen von der Verpflichtung der Schnee- und 
Glättebeseitigung sind alle Fahrgastunterstände und diejenigen 
Haltestellen, die sich nicht auf dem Gehweg befinden.

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 11. Oktober 2025.
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15 Jahre Löschfüchse Waren
Am 13. September feierte die Kinderfeuerwehr „Löschfüchse“ der 
Freiwilligen Feuerwehr Waren (Müritz) ein bedeutendes Jubiläum: 
15 Jahre erfolgreiche Arbeit mit den jüngsten Feuerwehrfans! Mit 
einer großen Feier und zahlreichen Überraschungen wurde das 
Bestehen der Löschfüchse gefeiert. Gemeinsam mit der Jugendfeu-
erwehr zogen die Kinder, begleitet von den Kinderfeuerwehren aus 
Schloen, Peenehagen und Groß Plasten, vom Amtsbrink bis zum 
Hof der Feuerwehr.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2010 bietet die Kinderfeuerwehr „Lösch-
füchse“ Kindern im Alter von sechs bis zehn Jahren eine spannende 
und lehrreiche Freizeitgestaltung. Der Fokus liegt dabei auf spie-
lerischem Lernen, Brandschutzerziehung und dem gemeinsamen 
Erleben von Teamaufgaben.
Ein besonderer Dank galt an diesem Tag den beiden langjährigen 
Leitern der Gruppe, Tobias Kachur und Eileen Bensch, die seit 2019 
das Team anführen und mit ihrem großen Engagement maßgeblich 
zum Erfolg der Löschfüchse beigetragen haben. Auch viele Eltern 
nutzten die Gelegenheit, sich bei den beiden und den vielen Helfern 
für ihren unermüdlichen Einsatz zu bedanken.

Neben einer großen Jubiläumstorte und zahlreichen Geschenken 
gab es auch einige spannende Neuerungen für die „Löschfüchse“. 
Die Kinder erhielten neue Helme und Basecaps, die mit dem Logo 
der Feuerwehr bestückt waren. Ein langgehegter Wunsch der Feu-
erwehr war die Anschaffung eines neuen Anhängers, der künftig 
ausschließlich für die Jugendarbeit genutzt werden soll – dieser 
konnte nun dank großzügiger Spenden endlich erfüllt werden.

Ein weiteres Highlight des Tages war die offizielle Übergabe eines 
neuen Löschroboters. Das ferngesteuerte Roboter, wird künftig bei 
den Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr Waren (Müritz) wertvolle 
Unterstützung leisten. Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
hatte den Löschroboter mit 35.000 Euro unterstützt, die Stadt Waren 
(Müritz) trug die verbleibenden Kosten. „Er wird die Kameraden 
nicht ersetzen, aber entlasten“, betonte Wehrleiter Reimond Kamrath 
bei der Übergabe.

Zum Abschluss des Festes wurde allen Anwesenden erneut bewusst, 
wie wichtig solche Projekte sind, um junge Menschen für das Eh-
renamt und die Sicherheit der Gemeinschaft zu begeistern. Die 
„Löschfüchse“ haben damit nicht nur ein wichtiges Jubiläum gefeiert, 
sondern auch die Weichen für die kommenden Jahre gestellt.
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, Spenderinnen und Spendern 
sowie Sponsoren und Unterstützern und den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Waren (Müritz).
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Inklusives Sportfest fördert sportliche Talente und Zusammenhalt
Das jährlich stattfindende Sportfest, organisiert vom Lebenshilfswerk 
Waren in Zusammenarbeit mit dem Müritzsportclub und dem Kreis-
sportbund, war auch in diesem Jahr ein großer Erfolg. Mit 147 ange-
meldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmern bot die Veranstaltung am 
17. September für Menschen mit Behinderungen eine hervorragende 
Gelegenheit, ihre sportlichen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und 
sich in einem inklusiven Umfeld mit anderen zu messen.

Das Sportfest ist für viele der Beteiligten ein Höhepunkt im Jahr. Es 
ermöglicht nicht nur sportliche Wettkämpfe, sondern fördert auch 
den sozialen Austausch und die Integration von Menschen mit un-
terschiedlichen Fähigkeiten. Die Disziplinen wurden speziell auf 
die individuellen Bedürfnisse abgestimmt, sodass jeder und jede 
in einer unterstützenden Atmosphäre seine oder ihre persönliche 

Bestleistung erzielen konnte.
Zu den beliebten Disziplinen gehörten unter anderem das Torwand-
schießen, der Ballweitwurf, der 60-Meter-Lauf, der Weitsprung aus 
dem Stand und das Korbballwerfen. Die Vielfalt der Wettbewerbe 
sorgte dafür, dass alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Stärken 
in verschiedenen Bereichen zeigen konnten, und gleichzeitig wurde 
die Freude am Sport und an der Bewegung betont.

Die Veranstaltung war nicht nur ein sportlicher Wettkampf, sondern 
auch eine Feier des Miteinanders. Das Ziel der Organisatoren war 
es, Menschen mit Behinderungen die Chance zu geben, ihre sport-
lichen Talente zu entfalten, ihr Selbstvertrauen zu stärken und Teil 
einer inklusiven Gemeinschaft zu sein.
Ein großer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern, Spenderinnen 
und Spendern sowie Sponsoren und Unterstützern, die dieses Fest 
möglich gemacht haben.

� Fotos: Stadt Waren (Müritz)

Sommerferien in den Jugendzentren

Langweilig wurde es in den Jugendzentren auch in den Sommer-
ferien nicht. Der Offene Treff im JOO! war die gesamte schulfreie 

Zeit geöffnet und bot viele kleine Überraschungen für interessierte 
Kids. In der Sommerküche im JOO! wurden gemeinsam leckere 
Sommer-Spezialitäten gekocht und gebacken, in der Ferienwerkstatt 
wurde es bunt und kreativ und ausgerüstet mit Kameras wurde die 
Stadt und interessante Orte entdeckt und fotografisch im Rahmen 
der sommerlichen Fotosafari festgehalten.
Ein echtes Highlight war außerdem ein toller Hip Hop-Workshop.
Im Papenberger Jugendtreff stand die Ferienzeit ganz unter dem 
Motto „Alles Dose“: Hier konnten nach Lust und Laune mit Sprayfarbe 
und alten Dosen kreative Ideen umgesetzt werden.
Auch in den Sommerferien hieß es an mehreren Tagen wieder „JUZ 
on tour“. Auf dem Ferienprogramm standen ein Trip nach Berlin mit 
einem Besuch im „Illuseum“, ein Ausflug zur Sommerrodelbahn nach 
Malchow und ein Besuch in der Kletterhalle in Rostock.
Zum Abschluss wurde im JOO! mit Musik und Kaltgetränken gegrillt.
Ein großes Dankeschön gilt Allen, die die kleinen und großen Ak-
tionen in den Ferien möglich gemacht haben und dabei waren.
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Unsere Einschulungsfeier 2025 –  
Ein strahlender Auftakt samt Schultütenbäumchen

Wir blicken voller Freude auf die Einschulungsfeier zurück, mit der 
wir die neuen Klassen 1a, 1b, 1c und die DFLG 1 bei herrlichem 
Sommerwetter in unserem Haus willkommen heißen durften. Unser At-
rium empfing die vielen fröhlichen Familien an ihrem großen Festtag.
Ein besonderes Highlight des Bühnenprogramms war der stimmungs-
volle Auftritt des Schülerchores unter der Leitung von Frau Labes. 
Mit Liedern zum Mitsingen sorgten unsere Sängerinnen und Sänger 
für viel Begeisterung - allen voran mit dem Mitmachsong „lch bin 
löwenstark“, der mit seinem mutmachenden Text für einen ganz 
besonderen Moment und viele strahlende Gesichter sorgte. Ein wei-
teres Highlight in diesem Jahr war unser neuer und wunderschöner 
Schultütenbaum, ein großzügiges Geschenk der Firma Eggersmann. 
Das dunkelblaue Metallobjekt bietet Platz für bis zu 28 Schultüten 
unserer Erstklässlerinnen und Erstklässler und verleiht dem Moment 
der Einschulung eine festliche, zugleich symbolträchtige Bühne. 

Die Schätze der Kinder er-
halten von nun an einen 
besonders würdigen Platz 
im Mittelpunkt unserer 
Einschulungsfeiern. Wir 
danken herzlich für dieses 
liebevolle Geschenk!
Nun freuen vvir uns da-
rauf, mit unseren neuen 
Schülerinnen und Schü-
lern eine starke, bunte 
und fröhliche Schulzeit 
zu beginnen!

Das Team der Grund-
schule Am Papenberg

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters  
der Stadt Waren (Müritz) nachträglich an die Jubilare ab dem  

70. Lebensjahr im Zeitraum 13. September - 26. September 2025
70. Geburtstag

Bang, Joachim
Dittmer, Marina
Grusdat, Bernd

Haß, Karin
Heinrich, Lutz

Klawon, Manfred
Kuse, Fred

Murzin, Petra
Nähring, Hannelore
Napieralski, Christel
Pieschek, Gabriele
Rußnack, Günther

Schulz, Regina

75. Geburtstag
Beckert, Klara
Boelter, Sabine

Bunge, Sieglinde
Dittrich, Margot
Drasdo, Christl

Fleckenstein, Edith
Fründt, Gerlinde

Giese, Vera
Hammer, Uwe
Johanns, Karin

Jung, Irena
Kabis, Gisela
Kroll, Erich

Schnur, Gerlinde
Schönlebe, Anita

Stutz, Helga
Wagner, Ursel

Wolff, Inge

80. Geburtstag
Gerber, Heidemarie
Müller, Rolf-Dieter
Polak, Marianne
Schönfeld, Rolf

85. Geburtstag
Arndt, Margret

Behrendt, Eleonore
Churbakova, Mariia

Dingler, Elke
Dr. Burmeister, Brigitte

Drell, Inge-Marie
Erdmann, Elisabeth

Gertner, Elvira

Großenbacher, Hannelore
Heicke, Christine
Korinth, Manfred

Peper, Ingrid
Rossmann, Ursula

Runge, Christa
Schröder, Manfred
Streichert, Ingrid

90. Geburtstag
Borchers, Renate
Petersen, Edith

95. Geburtstag
Knop, Marieanne
Mahnke, Reinhilde
Wendlandt, Renate

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit
Christel und Erhard Kallies

Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit
Helga und Adolf Stelzl

Glückwünsche zur Eisernern Hochzeit
Hannelore und Siegfried Goroncy
Helga und Horst Nell
Doris und Waldemar Osiablo
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Haus des Gastes
Lesenachmittag mit den „Müritzer Schreibfedern“
Donnerstag 2. Oktober 2025 um 15.00 Uhr
Kurzgeschichten, Erzählungen, Gedichte, Biografisches der „Mü-
ritzer Schreibfedern“
17 Autorinnen und Autoren treffen sich unter Leitung von Dagmar 
Mayer einmal im Monat zum Schreiben, Lesen und Austauschen. 
Regelmäßig werden neue Texte bei Lesungen vorgestellt. Im Herbst 
dieses Jahres erscheint ein zweites Buch unter dem Titel „Lebens-
wege - Geschichten aus dem Leben“. Tauchen Sie ein in eine Welt 
voller Geschichten, Gedanken und Inspirationen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

„Schwanengesang oder Punkt Punkt Pause Punkt“
Freitag 10. Oktober 2025 um 19.30 Uhr
eine Komödie frei nach Anton Tschechow von und mit Cornelia 
Heyse und Matthias Brenner
Nachts erwacht ein alter Schau-
spieler auf der Bühne. Offensicht-
lich ist er dort nach einer Vorstel-
lung vergessen worden. Er sieht in 
das schwarze Loch des verlasse-
nen Zuschauerraums und in jenes 
seines Lebens zurück. Da taucht 
eine alte Souffleuse auf. Durch 
die Lebensumstände draußen ist 
ihr das Theaterhaus schon seit ei-
niger Zeit zur Zuflucht geworden. 
Nun wird das ungleiche Paar die 
Nacht gemeinsam durchleben. 
Im Kampf gegen die Einsamkeit 
und ihre Ängste streiten, spielen, 
lachen sie. Ganz nebenbei ar-
beiten sie beider Leben auf und 
ermutigen einander.
Neben Anton P. Tschechow kom-
men auch Texte von Gogol, Haupt-
mann, Kunze, Mühsam, Puschkin, 
Shakespeare und schließlich von 
Heyse und Brenner selbst zu Wort.
Infos und Tickets in der Waren 
(Müritz)-Information*, www.hdg-waren.de und www.reservix.de
Restkarten an der Abendkasse | * günstigste Preise

Ausstellung „Der selbe Himmel“
Malerei von Anja Brachmann bis 17. Januar in der Galerie im Haus 
des Gastes

Die gebürtige Teterowerin Anja Brach-
mann zeigt in der neuen Ausstellung in 
der Galerie im Haus des Gastes eine 
Auswahl ihrer Arbeiten unter dem Titel 
DERSELBE HIMMEL.
Neben außergewöhnlichen Perspektiven 
leben ihre Bilder von einer expressiven 
Farbigkeit, grafischer Linienführung und 
Reduktion. Oft finden sich gänzlich un-
bearbeitete Flächen in der Komposition, 
Freiräume, die gedanklich gefüllt werden. 

Thematisch einen großen Raum nehmen Reiseeindrücke und Mo-
mentaufnahmen des Unterwegsseins ein, so sehen wir Bahnhöfe, 
Stadtlandschaften und Entdeckungen aus einer großen Welt.
Geöffnet
September täglich 10.00 - 18.00 Uhr
ab Oktober Mo - Fr 10.00 - 17.30 Uhr

Sa 10.00 - 15.00 Uhr

Neues von den Stadtführern
Die Warener Stadtführerinnen und Stadtführer laden auch in diesem 
Jahr wieder zur Sonderstadtführung ein. Die Schätze unserer schö-
nen Stadt stehen in diesem Jahr im Mittelpunkt. Wir laden unsere 
Einheimischen und Gäste ein, gemeinsam mit uns auf Schatzsuche 
zu gehen.
Wann: 03. Oktober 2025 um 14.00 Uhr
Treffpunkt: Neuer Markt am Springbrunnen
Dauer: ca. 2 Stunden
Endpunkt: Kirche St. Marien
Kleine Spenden zum Abschluss sind gestattet.

� Foto: Jens Hecker
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Bürgersaal
MAMAGEHTTANZEN feiert Premiere im Warener Bürgersaal

Endlich wieder tanzen und das schon ab 20 Uhr? Eine Party nur 
unter Frauen? Das wird großartig, denn die Vision ist klar: ganz 
viele glückliche Frauen und Mamas, die tanzen, wie früher und sich 
einfach gut dabei fühlen - glücklich und frei. Am Donnerstag, den  
02. Oktober 2025 von 20.00 - 23.00 Uhr stehen alle Frauen und ihre 
Freundinnen im Vordergrund, bereit die Tanzfläche mit den besten 
Party-Hits zu erobern. Für gute Laune sorgt dabei Ostseewelle-DJ 
Andy Behrendt.

Tickets für MAMAGEHTTANZEN gibt es in der Waren (Müritz)-Infor-
mation, an allen Reservix-VVK-Stellen vor Ort (u.a. Röbel, Malchow, 
Malchin, Göhren-Lebbin, Neubrandenburg, Neustrelitz, Rechlin 
uvm.) und im Ticketshop unter www.buergersaal-waren.de
Preis: 17,50 €

Winfried Glatzeder liest aus seiner Autobiographie im Warener 
Bürgersaal
Ein Filmleben zwischen Ost und West. „Jede Rolle hat mit mir zu tun 
- egal ob Mörder, Lüstling, Geizkragen oder idealistischer Phantast.“ 

Winfried Glatzeder präsentiert am 
Dienstag, den 07.10.2025 um 19:30 
Uhr seine Autobiographie.

Im Kultfilm „Die Legende Paul und 
Paula“ schrieb er zusammen mit An-
gelica Domröse Filmgeschichte - jetzt 
erzählt Winfried Glatzeder sein Le-
ben. Seit „Paul und Paula“ gehörte 
Winfried Glatzeder zu den belieb-
testen Schauspielstars der DDR - mit 
seinem markanten Gesicht avancierte 
er zum „Belmondo des Ostens“. Nun 
erzählt er amüsant und authentisch 
sein Leben auf Leinwand und Bühne 
zwischen Berlin, Hamburg, Düssel-
dorf. Mit bissigem Witz und ironi-
schem Charme berichtet Glatzeder von seiner Nachkriegskindheit 
im Ostsektor Berlins und den Anfängen seiner Schauspielkarriere, als 
er u. a. mit Armin Mueller-Stahl 1966 „Ein Lord am Alexanderplatz“ 
dreht. Nach „Zeit der Störche“ und „Der Mann, der nach der Oma 
kam“ gelingt Glatzeder 1973 an der Seite von Angelica Domröse 
im DEFAKultfilm „Die Legende von Paul und Paula“ der Durchbruch. 
Doch seine Arbeit gerät immer wieder in das Blickfeld der Stasi. 
1982 zieht Glatzeder mit seiner Familie nach West-Berlin. Es folgen 
Krisen, die sich in Alkoholproblemen und kreativer Erschöpfung 
niederschlagen. So erzählt diese Autobiographie 35 Jahre nach 
„Paul und Paula“ auch von künstlerischer Identitätsfindung und den 
Schwierigkeiten eines Schauspielerlebens zwischen Ost und West. 
Bis heute ist Glatzeder auf Bühne und Leinwand präsent.
Tickets für die Lesung mit Winfried Glatzeder aus seiner Autobio-
graphie „Paul und ich“ gibt es in der Waren (Müritz)-Information, an 
allen Reservix-VVK-Stellen vor Ort (u.a. Röbel, Malchow, Malchin, 
Göhren-Lebbin, Neubrandenburg, Neustrelitz, Rechlin uvm.) und 
im Ticketshop unter www.buergersaal-waren.de
Preis: 28,00 €

„Latino América: Tierra Querida!“ – Brass Band MV  
im Kursaal des Kurzentrums Waren (Müritz)

Anlässlich des Tags der Deutschen Einheit lädt die Brass Band MV 
am 4. Oktober 2025 um 17 Uhr zu einem festlichen Konzert in den 
Kursaal des Kurzentrums Waren (Müritz) ein. Unter der Leitung von 
Dirigent Patricio Cosentino wird das Ensemble ein außergewöhnli-
ches Programm mit lateinamerikanischem Schwerpunkt präsentieren 
– ein musikalischer Brückenschlag über Kontinente hinweg.
Das Konzertprogramm trägt den Titel „Latino America: Tierra Que-
rida!“ – übersetzt: „Geliebtes Land“. Diese poetische Hommage 
spiegelt die persönliche Verbindung des argentinisch-italienischen 
Dirigenten zu den musikalischen Kulturen Lateinamerikas wider. Im 
Zentrum steht dabei das gleichnamige Werk des kolumbianischen 
Komponisten Lucho Bermúdez, das zugleich als klangvoller Auf-
takt und programmatischer Leitfaden dient. Passend dazu ertönen 
heißeste Rhythmen von Cuba bis nach Feuerland. Die halbe Tüte 
Erdnusschips kann dafür diesmal ausnahmsweise zuhause bleiben. 
Schließlich wollen unsere Schlagwerker mit den “Las Congas del 
Fuego” ihre Instrumente und hoffentlich auch Ihre Herzen zum Bren-
nen bringen.
Das Publikum darf sich auf ein leidenschaftliches und farbenreiches 
Repertoire freuen, das die ganze stilistische Vielfalt des lateinameri-
kanischen Kontinents einfängt: Von den mitreißenden Rhythmen der 
kubanischen Congas über die melancholische Tiefe argentinischer 
Melodien bis hin zu feurigen Tänzen aus den Anden.
Für die Brass Band MV markiert dieses Konzert sowohl den Abschluss 
ihres zwölften Workshops als auch das letzte von vier Konzerten 

im Jahr 2025. Damit beschließt das Ensemble ein erfolgreiches 
musikalisches Jahr in der Stadt, in der es auch seinen Vereinssitz hat.
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Landeskirchliche Gemeinschaft  Waren
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St. Mariengemeinde
Email: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de
Pastor Marcus Wenzel
Gemeindebüro Kati Lohmann, Mühlenstraße 13
Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster Olaf Lück, Tel.: 0172 3849383
Gemeindepädagogin: Uta Lück, Tel.: 0172 3279299

Gottesdienste und Andachten
Sonntag, 28.9., Marienkirche
9.30 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest mit den Kindern der Kita 
„Noahs kleine Strolche“

Sonntag, 5.10., Dorfkirche Kargow
11.00 Uhr Erntedankgottesdienst 

mit dem Vocalensemble St. Marien
Sonntag, 12.10., Marienkirche
9.30 Uhr Gottesdienst

Konzerte
Freitag, 10.10.,
17.00 Uhr Marienkirche
17.75 Uhr Georgenkirche
18.30 Uhr Heilig Kreuz
Wandelkonzert durch die Warener Stadtkirchen mit Ensembles der 
Kreismusikschule sowie Orgelschülerinnen und Orgelschüler
Dienstag, 14.10., Marienkirche
18.00 Uhr Benefizkonzert mit Schülerinnen und Schülern des 

Richard-Wossidlo-Gymnasium

Gruppen/Angebote
Bibelgesprächskreis
Am Dienstag, 30.9. trifft sich um 19.00 Uhr der Bibelgesprächs-
kreis im Gemeindehaus in der Unterwallstraße. Im gemeinsamen 
Gespräch wollen wir über Texte der Bibel nachdenken und über-
legen, was diese so alten Worte mit unserem Leben heute im 21. 
Jahrhundert zu tun haben können. Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen.

Kreativ-TREFF
Der Kreativ-Treff ist ein Treffpunkt für Jung und Alt zum gemeinsamen 
kreativen Austausch. Der Kreativ-Treff versteht sich als ein offenes 
Angebot zum Nähen, Stricken oder Basteln. Jede/r gestaltet ihr/
sein individuelles Projekt. Wir treffen uns an jedem ersten Montag 
(6.10.; 3.11.) im Monat von 18 bis 20 Uhr im Gemeindehaus in der 
Unterwallstr. 21. Mitzubringen ist alles, was für das eigene Projekt 
benötigt wird (Nähmaschine, Näh- und Strickutensilien usw.).

Seniorentreff
Am Mittwoch, 8.10. laden wir um 14.00 Uhr zum Seniorentreff in 
unser Gemeindehaus in der Unterwallstraße ein. Wir wollen mit-
einander essen und trinken, erzählen und über ein kleines Thema 
ins Nachdenken kommen. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
an. Tel 03991 635727

Adventsmarkt
Auch in diesem Jahr wird es am ersten Adventswochenende, 
29./30.11., einen Adventmarkt im Garten des Gemeindehauses in 
der Unterwallstr. 21 geben.
Haben Sie Lust, dabei mitzuwirken? Ein erstes Vorbereitungstref-
fen gibt es am Mittwoch, 1.10. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Unterwallstraße 21.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Georgen Waren

Güstrower Str. 18, 17192 Waren

Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Kinder & Familie Christina Schmidt,Tel. 03991 732504,

E-Mail: christina_schmidt_2016@web.de
Küsteramt Tel.: 0170 4933465
Friedhof Klink Gemeindebüro, Tel.: 03991 732504
Gemeindebüro Tel.: 03991 732504, 

dienstags & donnerstags, 9.30 - 12.00 Uhr
E-Mail waren-georgen@elkm.de
Internet www.stgeorgen-waren.de
Spendenkonto Empfänger: St. Georgen Waren

IBAN: DE51 5206 0410 0005 0168 00
Verwendungszweck bitte nicht vergessen.

Gottesdienste
28.09.
9.30 Uhr St. Marienkirche, gemeinsamer Familiengottes-

dienst beider ev.
Kirchengemeinden St. Georgen und St. Marien 
zum Erntedankfest mit den Kindern der Kita  
„Noahs Kleine Strolche“

05.10.
10.15 Uhr Dorfkirche Klink, Abendmahlsgottesdienst zum 

Erntedankfest mit der Jugendkantorei
12.10.
10.00 Uhr St. Georgenkirche, Gottesdienst mit dem Kirchen-

gemeinderat

Offene Kirche
Zeit zum Nachdenken, Kerzen anzünden, Zeit für ein Gebet!
Montag bis Samstag (außer an Feiertagen), 12.00 - 16.00 Uhr

Kirchenmusik, Wandelkonzert
Freitag, 10. Oktober
17 Uhr - St. Marien | 17.45 Uhr - St. Georgen | 18.30 Uhr - Heilig 
Kreuz
Ensembles der Kreismusikschule Müritz und Organistinnen / Or-
ganisten

Gemeindekreise
Gesprächskreis 60+
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Güstrower Str. 18, 
nächster Termin: 8. Oktober

Kinder – Jugend – Familie
Pfadfinder-Stamm Wanderfalke Waren
weitere Informationen und Termine bei Kirsten Deike, Tel.: 0157 
54153014, E-Mail: kdeike68@gmail.com

Kindertreff im Schmetterlingshaus
Dietrich–Bonhoeffer-Str. 6, Waren-West, 1. - 4. Klasse: jeden Mon-
tag, 15.00 - 16.00 Uhr
Hortkinder werden abgeholt.
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Internationale Gemeinde  
Waren

Die aktuellen Gottesdienstzeiten und unseren Gemeindekalender 
finden Sie auf unserer Website:
www.internationale-gemeinde-waren.de

Wir treffen uns sonntags um 9.30 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 18a zum Familien Gottesdienst mit modernem Lobpreis und 
Austausch. Nach dem Gottesdienst brunchen wir zusammen.
Ansprechpartner: Ben Carey, Tel.: 0176 84526769
IGWaren1010@gmail.com

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Waren

Ansprechpartner: Gemeinschaftspastor Thomas Bast
Rabengasse 2
Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495
E-Mail: t.bast@mgvonline.de

Mo. 15:00 Uhr Blaukreuz-Frauenbegegnungsgruppe
Mi. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr Bibelgespräch
Fr. 18:00 Uhr Blaukreuz-Begegnungsgruppe (14-tgl.)

19:00 Uhr Jugendtreff
So. 16:30 Uhr Gottesdienst
oder 10:30 Uhr an jedem ersten Sonntag mit Mittagessen

„Entdeckungen im Land des Glaubens“
„Fromme Sprüche? Nein danke! Aber wenn mir einer zeigen könnte, 
wie ich Gott erfahren kann...“ Mancher, dem Kirche und Glaube 
bisher vielleicht fremd geblieben ist, interessiert sich dafür, was 
Christen eigentlich glauben. Eine Antwort darauf bieten die „Ent-
deckungen im Land des Glaubens“. Diese Basics zum christlichen 
Glauben werden jeden Dienstag, vom 7. Oktober bis zum 18. 
November 2025 in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Waren, 
Rabengasse 3, angeboten. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr. An 
den Abenden werden verständliche Informationen über das Christ-
sein vermittelt und praktische Zugänge zum Glauben aufgezeigt. 
Vorwissen oder Vorerfahrungen, sowie eine Kirchenmitgliedschaft, 
sind für die Teilnahme nicht nötig. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung hilfreich.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 03991 1870481 oder 
t.bast@mgvonline.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Zu den Kirchentannen 3
Ansprechpartner: Dr. Christoph Lamster, Tel. 03991 168041

www.waren.nak-nordost.de

Gottesdienstzeiten:
So. 10:00 Uhr und Mi. 19:30 Uhr

Seliger-Niels-Stensen-Pfarrei  
Waren

Kietzstr. 4, 17192 Waren (Müritz)
Pfarrer: Bruder Martin Walz OFM

Tel.: 03991/ 18 79 010
Pastoren: Jules Lawson, Tel.: 03991/ 12 11 44

i. R. Andreas Kuntsche Tel.: 0157/ 71983565
Pfarrbüro: Frau Sabine Helou Tel.: 03991/ 12 11 44
Anschrift: Kietzstr. 4, 17192 Waren (Müritz)
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: info@pfarrei-niels-stensen.de
Internet: http://www.pfarrei-niels-stensen.de
Kirchenstandort: Heilig-Kreuz-Kirche Waren, Goethestr. 28

Gottesdienste in der Gemeinde Waren:
So, 28.09. 10:00 Uhr Heilige Messe
Di, 30.09. 17:00 Uhr Friedensgebet
Do, 02.10. 14:00 Uhr Seniorenandacht im Saal
Fr, 03.10. 09:00 Uhr Heilige Messe 

mit Eucharistischem Segen
17:00 Uhr Feier des Transitus des hl. Franziskus

So, 05.10. 10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Kindergottesdienst mit Erntedank

Di, 07.10. 17:00 Uhr Friedensgebet
Fr, 10.10. 09:00 Uhr Heilige Messe
So, 12.10. 10:00 Uhr Heilige Messe

Feste Termine:
Nähgruppe montags ab 9:00 Uhr im Saal
Friedensgebet dienstags um 17:00 Uhr in der Kirche
Malkurs mittwochs ab 16:00 Uhr im Saal

Informationen der Gemeinde:
Am Donnerstag, dem 2. Oktober findet ab 14:30 Uhr der monatliche 
Seniorennachmittag statt.
Am 03. Oktober feiern wir wieder den Transitus des heiligen Fran-
ziskus – ein bewegender Moment der Erinnerung und des Glaubens. 
Im Anschluss sind alle ehrenamtlichen Dienste der Gemeinde zum 
Ehrenamts-Danketreffen in Waren eingeladen. Nach dem Kindergot-
tesdienst am 5.10. sind die Familien eingeladen zum Knüppelkuchen 
backen an der Feuerschale. Ebenfalls findet nach der Hl. Messe am 
5.10. der monatliche Frühschoppen im Saal statt.
Dorothea Wagner lädt am 9.10. wieder ab 15:00 Uhr zu einer 
Singerunde in den Gemeindesaal ein.
Die Erstkommunionkinder feiern ihr verschobenes Fest am Freitag, 
dem 10.10. ab 15:00 Uhr im Gemeindesaal.
Familien sind mit ihren Kindern am Samstag, 11.10. ab 10:00 Uhr 
zum Laterne basteln in den Saal eingeladen. Anschließend ist ge-
meinsames Mittagessen. Jeder bringt etwas mit. Der Dritte Orden der 
Franziskaner trifft sich am Sonntag, dem 12.10. nach der heiligen 
Messe im Pfarrhaus.

Einladung zum gemütlichen Lesenachmittag  
mit den Müritzer Schreibfedern

Am Donnerstag, den 2. Oktober 2025, laden die Müritzer Schreib-
federn herzlich zu einem besonderen literarischen Nachmittag ein. 
Zwischen 15:00 und 16:30 Uhr öffnen sich im Haus des Gastes 
die Türen für alle, die Freude an Geschichten, Gesprächen und 
Inspirationen haben. Die Müritzer Schreibfedern – eine Gruppe von  

17 Frauen und Männern – schreiben seit fast vier Jahren an ihren 
ganz persönlichen Lebensgeschichten. Ihre Texte sind mal humorvoll, 
mal nachdenklich, immer aber authentisch und berührend. Monat 
für Monat gestalten sie im Schmetterlingshaus in Waren (Müritz) ihr 
beliebtes Literaturcafé, das längst ein treues Publikum gefunden hat.
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Nun laden sie auch Urlauberinnen und Urlauber sowie die Warene-
rinnen und Warener ein, sich von ihren Worten in eine Welt voller 
Gedanken und Erlebnisse entführen zu lassen. Der Nachmittag 
verspricht:
•	 Lesungen aus eigenen Texten
•	 Gespräche mit den Autorinnen und Autoren
•	 eine gemütliche, herzliche Atmosphäre

Wer Lust auf einen literarischen Kurzurlaub hat, sollte sich diesen 
Termin nicht entgehen lassen.
Die Müritzer Schreibfedern freuen sich darauf, neue Gäste willkom-
men zu heißen und bekannte Gesichter wiederzusehen.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen!

ISBW gGmbH
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18 in 17192 Waren (Müritz) www.isbw.de

MitMachZentrale MSE
•	 Ehrenamtsvermittlung
•	 Beratung & Coaching für Vereine

•	 Fördermöglichkeiten
•	 Organisationsentwicklung von Vereinen
•	 Öffentlichkeitsarbeit
•	 Mitgliedergewinnung
•	 Ehrenamtskarte MV

Termine:
Do 09. 10. 18 - 20 Uhr Vereinsarbeit mit KI: Öffentlichkeitsar-

beit (Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18)
Mi 29.10. 16 - 20 Uhr Erste-Hilfe-Auffrischung für Ehrenamtli-

che (im Schmetterlingshaus)
Do 5.10. 18 - 20 Uhr Vereinsarbeit mit KI: Förderanträge 

schreiben (Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18)
Carolin Illerhaus-Kulow, mitmachzentrale@isbw.de
Mobil: 0171 3885770, Instagram: @mitmachzentrale_mse

Aktuelle Ehrenamtsgesuche in und um Waren:
Kreative Mitgestalter*in gesucht:
Ein Raum im Warener Umland wartet auf Angebote, um Menschen 
zusammenzubringen. Vieles ist Möglich, vom Nähkurs über Stuhl-
gymnastik, Kaffeerunde oder Selbsthilfegruppen. Kontakt über die 
MitMachZentrale.

Silver Surfer MSE
Carolin Illerhaus-Kulow, mitmachzentrale@isbw.de
Mobil: 0171 3885770

Familienhafen ISBW gGmbH
Krabbeltreff: dienstags 9 - 11:15
Eltern Café für alle Altersstufen: donnerstags 15 - 16:30
Eltern Café für Alleinerziehende: freitags 14 - 15:30
Rückbildungskurs: montags 10 - 12
Chor- „Gemeinsam Singen“: mittwochs 19:30 - 21 Uhr
ADHS Selbsthilfegruppe: Donnerstag, 29.10. / 27.11. 

18 - 19:30
Still Café: Donnerstag, 02.10. & 16.10. 

/ 10 - 10:45
Teenie Mütter: Donnerstag, 9.10. & 25.09. / 

14:30 - 15
Kleckern und Klecksen: Mittwoch, 8.10. & 29.10. / 

10 - 11
Abenteuer 
Baby-Elternvorbereitung:

Mittwoch, 29.10. / 16 - 17:30

Pokémon- Karten- Tausch: Mittwoch, 1.10. & 12.11. / 
16 - 16:45

Redezeit für Eltern: Dienstag, 7.10.,14.10. & 21.10 
/ 15 - 16:30

Young Yoga: Mittwoch, 15.10., 22.10. / 
15 - 15:45

Vortrag: Ernährung im Alter: Dienstag, 14.10. & 18.11. / 
13:30 - 14:30

Erste-Hilfe am Kind: Montag, 27.10. / 13 - 14:30
Näh Café: Mittwoch, 15.10. & 22.10. / 

17 - 20
Märchenerzählerin: Freitag, 10.11. / 16 - 17:30
Marieke Clasen & Juliane Abel, Tel. 03991 180037
familienbildung@isbw.de

EUTB®-Beratungsstelle in Waren (Müritz) – Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung
Die EUTB® unterstützt Menschen mit Behinderung sowie Menschen, 
die von Behinderung bedroht sind, durch kostenlose, unabhängige 
und auf Wunsch anonyme Beratung. Unsere EUTB®-Beratungsstelle 
in Waren (Müritz) bietet Ihnen Beratung und Hilfe bei der Antragsstel-
lung z. B. zur Erwerbsunfähigkeit, Rehabilitation, Eingliederungshilfe, 
Pflegegrad und Schwerbehinderung.
Offene Sprechzeiten: Mittwoch, 12:30 - 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung: Montag, Mittwoch, Freitag
Adresse: Dietrich-Bonhoeffer-Straße 18, 17192 Waren (Müritz)
Kontakt: Silvia Schwarz
Telefon: 0171-8364465
E-Mail: silvia.schwarz@isbw.de
Weitere Informationen unter www.teilhabeberatung.de.

Schmetterlingshaus e.V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6, 17192 Waren (Müritz), Telefon: 03991-613262

Veranstaltungsübersicht
Anmeldungen und weitere Informationen sind durch unsere Haus-
managerin Birgit Klinder erhältlich.
Änderungen vorbehalten!
Montag
09:00 - 10:30 Uhr PC - Kurs für Senioren (mit Vorkenntnisse)
10:30 - 12:00 Uhr PC - Kurs für Senioren (ohne Vorkenntnisse)
10:00 - 13:00 Uhr Müritzer Schreibfedern (monatlich)
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2. Englisch für Anfänger - Neu
Wo: Waren (vhs)
Zeitraum: 29.09.2025 - 15.12.2025

(montags von 18:00 - 19:30 Uhr)

3. Advents- und Weihnachtsdekoration aus Holz selbst herstel-
len - Sonderkurs
Wo: Werkstatt Marihn
Zeitraum: 15.11.2025 (samstags von 08:30 - 17:00 Uhr)

4. Gesteinsbestimmung- Neu
Wo: Waren (vhs)
Start: 10.11.2025 - 08.12.2025

(montags von 18:00 - 19:30 Uhr)

5. Betreuungsrecht und mehr
Wo: Waren (vhs)
Start: 13.10.2025 (mehrere Module)

(montags von 17.00 - 19.00 Uhr)

6. Quilling - Kunstvolle Gestaltung mit Papierstreifen - Neu
Wo: Waren (vhs)
Wann: 13.10.2025 (montags von 18:00 - ca. 20:15 

Uhr)

7. Dehnung und Bewegung mit Elementen von Liebscher & 
Bracht - Sonderkurs
Wo: Turnhalle, Grundschule Röbel
Zeitraum: 09.10.2025 - 13.11.2025

(donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr)

8. Yoga- Kurs
Wo: Turnhalle Gymnasium Waren
Zeitraum: 24.09.2025 - 17.12.2025

(mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr)

9. Ernährungs- Workshops - Neu
Wo: Waren (vhs)
Starttermin: 14.11.2025 - 28.11.2025

(montags 09:30 - 10:30 Uhr)

An alle Erzieher*innen / Tagespflegepersonen
10. Farben des Lebens - Farbenlehre für Kinder

Wo: Waren (vhs)
Termin: 08.11.2025 (9:00 Uhr -15:30 Uhr)

WerkHausWaren e.V., Verein für 
Gemeinwohlentwicklung

Oort: WerkHaus, Schulstraße 6, 17192 Waren (Müritz)
Kontakt: WerkHausWaren e.V., info@werkhauswaren.de
Montags, mittwochs, freitags, 14:00 - 18:00 Uhr; Offene Tür - Werk-
Haus
Kunst-Ausstellung, Bücher zum Lesen und Mitnehmen, WLAN, Kin-
derspiel-Ecke, Kaffee u.a. Getränke, Gesellschaftsspiele

Montag 29.09., 19:00 Uhr; WerkHaus-Kino „Das Glück zu leben“
Gerichtsdrama von Justine Trient, Eintritt 5 €

Mittwoch 01.10., 19:00 Uhr; LeseZeit
Gemeinsam gute Bücher entdecken und lesen, Eintritt frei

Montag 13.10., 19:00 Uhr; WerkHaus-Kino „Anatomie eines Falls“
Dokumentarfilm von Réka Szabó, Eintritt 5 €

Freitag 17.10. 15:30 Uhr; Freitag für Vereine - mit Kaffee und Kuchen
Wildpflanzengarten und Demokratiebündnis stellen sich vor, Eintritt 
frei

12:30 - 13:45 Uhr Yoga für Senioren
14:00 - 15:00 Uhr Buchlesung für Kinder
14:00 - 16:00 Uhr Kaffeetreff - gemütliche Kaffeestunde
14:00 -16:00 Uhr Umgang mit digitalen Medien 

(Behindertenverband)
15:00 - 16:00 Uhr Kindertreff mit Frau Schmidt
15:45 - 17:45 Uhr Line Dance „Black Dogs II “
18:00 - 20:00 Uhr Line Dance „Happy Dancer“
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr Bewegung und Tanz mit Frau Behne
09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit Herrn Job 

u. Frau Zahn (Treff: Kranich Apotheke, Hans-
Beimler-Straße 42b)

10:00 - 11:30 Uhr Dienstagskantorei mit Frau Drese
14:30 - 16:00 Uhr Beratungen Schwerbehindertenrecht und 

Pflege
14:30 - 16:00 Uhr Kreatives Basteln (Behindertenverband Müritz 

e.V., 14-tägig)
14:30 - 16:30 Uhr Bürgersprechstunde des Behinderten- und 

Seniorenbeirats (jeden 3. Dienstag im Monat)
Mittwoch
09:30 Uhr Mitgliedertreff und Beratung des Behinderten-

verbandes Müritz e.V.
13:00 - 14:00 Uhr Einweisung in Smartphone und Tablet
15:00 - 16:00 Uhr Englisch für Kinder
15:30 - 17:00 Uhr „Ausgeschlüpft und losgehüpft“, ab 

01.10.2025, jeden 1. Mittwoch im Monat
Entdeckertreffen für Kinder von 1-6 Jahre

17:30 - 19:30 Uhr Line Dance „Black Dogs“
19:30 - 21:00 Uhr Chor „Gemeinsam Singen“ 

(Jeder ist herzlich eingeladen.)
Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe
09:30 - 10:30 Uhr Sportfalter - Stuhlgymnastik
13:30 - 17:00 Uhr Rommé - Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 

(derzeit keine freien Plätze)
14:00 - 16:00 Uhr Musikschule Fröhlich
15:00 - 16:30 Uhr Polynesischer Tanz
17:00 - 18:00 Uhr Bewegung bis ins hohe Alter 

(Seniorensportgruppe)
18:00 - 19:00 Uhr Bewegung bis ins hohe Alter 

(Frauensportgruppe)
Freitag
09:30 - 11:30 Uhr Handarbeit „Die Strickfalter“ 

mit Frau Harnisch
10:00 - 11:00 Uhr Yoga mit Frau Zahn

Terminvorschau September und Oktober 2025  
(nur mit Anmeldung)
30.09.2025 15:00 Uhr Lesung mit der Schauspielerin 

Walfriede Schmitt
07.10.2025 09:30 Uhr Frühstück und mehr…
07.10.2025 15:00 Uhr Literatur-Café
14.10.2025 14:00 Uhr Herbstfest
15.10.2025 09:30 Uhr Tag des weißen Stockes

(Aktionstag für Menschen mit Sehbe-
hinderung)

18.10.2025 14:00 Uhr Festveranstaltung 35 Jahre Behinder-
tenverband Müritz e.V.

24.10.2025 16:00 Uhr Preisskat mit Herrn Harnisch u

Volkshochschule Waren (Müritz)
(Sie finden uns unter: www.vhs-mse.de)
Anmeldungen online oder unter: 03991 125617 möglich
1. Entspannungsstunde – „Reset für Körper & Geist“ - Neu

Wo: Waren (vhs)
Zeitraum: 27.10.2025 - 12.01.2026 

(montags von 16:30 - 17:30 Uhr)
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Spielepate für Gesellschaftsspiele, Pilot unserer Senioren-Rikscha, 
Unterstützer in unserem DigitalCafé für Senioren, in einer unserer 
Kinder- und Senioreneinrichtungen oder bei Festen und Veranstal-
tungen. Für Fragen zum Ehrenamt und unseren Projekten wenden 
Sie sich gern an:
Annette Schattenberg (Ehrenamtskoordinatorin)
Mobil: 0174 - 624 15 49
E-Mail: Ehrenamt@awo-mueritz.de

CJD – Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands e.V.

Heinrich-Scheven-Straße 8, 17192 Waren Müritz
www.cjd-nord.de

Wir beraten kostenfrei und vertrauensvoll bei allen einwanderungs-
bedingten Anliegen und weiteren sozialen Herausforderungen. 
Wir helfen bei der Antragstellung für Ämter und Behörden. Un-
sere Angebote richten sich an alle Migrant*innen, ihre Familien, 
Arbeitgeber*innen, Mitarbeiter*innen in öffentlichen Einrichtungen 
sowie ehrenamtliche Helfer*innen und Unterstützer*innen.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Jugendmigrationsdienst / JMD
Fachdienst für junge Zuwanderer von 12 bis 27 Jahren.
Beratung insbesondere bei Fragen zu Schule, Praktikum, Ausbildung, 
Studium und Beruf.
Ansprechpartnerinnen:
Janin Volkstaedt 0151 40639213, janin.volkstaedt@cjd.de
Marion Träger 0151 40639214, marion.traeger@cjd.de
Marlis Drösler 0151 40639215, marlis.droesler@cjd.de

Migrationssozialberatung / MSB
Beratung für Familien
Ansprechpartnerin: Susanne Kröpsky
0151-10025853, susanne.kroepsky@cjd.de

Soziale Betreuung für ukrainische Geflüchtete
Aufsuchende Arbeit, Integrationshilfe für Einzelpersonen und Fa-
milien
Ansprechpartnerin: Theresa Silberstein
0160-4356512, theresa.silberstein@cjd.de

Mit den Warener Stadtführern  
unterwegs

Kontakt: Petra Hakert, Leiterin der IG Warener Regionalgeschichte/
Stadtführer, Tel. 0172 4130870

Stadtführungen durch die historische Altstadt:
Treffpunkt: Haus des Gastes am Neuen Markt

11.00 Uhr / Dauer 2 Stunden
Oktober: Montag bis Samstag
Mai bis September: Montag bis Sonntag

Historische 3 Seen Rundfahrten mit den Schiffen der Blau-Weissen 
Flotte begleitet von den Warener Stadtführern
Jeweils 14.15 Uhr bis 16:15 Uhr ab Stadthafen
Mai bis September: täglich (montags ohne Stadtführer)
Anmeldungen und weitere Informationen sind im Haus des Gastes 
erhältlich (Neuer Markt 21, 03991 747790).

AWO Kreisverband Müritz e. V.
Kommunikationszentrum, Schleswiger Straße 8, 17192 Waren (Zu-
gang barrierefrei)
Unsere regelmäßigen Angebote für alle, die Lust auf Gemeinschaft 
haben:
Dienstag (A) 13:30 - 16:00 Uhr (Rommé / 

Mensch-ärgere-dich-nicht)
letzter Dienstag im Monat 
entfällt

Mittwoch 09:30 - 11:30 Uhr Seniorenfrühstück
18:30 - 21:00 Uhr offener Spieletreff 

(Gesellschaftsspiele)
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr DigitalCafé für Senioren
(A) Für die Planung dieser Veranstaltungen bitten wir um rechtzeitige 
telefonische Anmeldung unter Tel: 03991 - 12 15 36.

Mitmachen im Ehrenamt
Wir suchen Menschen, die mitgestalten und unterstützen möchten. 
Durch die Mitwirkung von ehrenamtlichen Helfern können wir Ideen 
(weiter)entwickeln, Projekte ermöglichen und Gemeinschaft leben.
Die Möglichkeiten sind so vielfältig wie unser Verband: z. B. als 




